
FRAGEN UND ANTWORTEN
RUND UM DIE REITSTUNDENABRECHNUNG

- Was kostet das Ponyführen? -
Das Ponyführen dauert eine halbe Stunde und kostet 6,- €

- Muss ich absagen, wenn ich verhindert bin? -
Ja, unbedingt!
Je früher, desto besser. Erfolgt die Absage bis spätestens 14:00 an dem Tag,
an dem das Ponyführen stattfindet, muss es nicht bezahlt werden.

- Was kostet eine Longenstunde? -
Longenstunde bedeutet 30 min Einzelunterricht.

Zuvor darf oder muss der Reitschüler aber normalerweise das Pferd unter Aufsicht des
Reitlehrers putzen und satteln, nach dem Longieren absatteln und in den Stall bringen.
(Manchmal entfällt auch das eine oder das andere, je nachdem, ob er das Pferd von
einem anderen Reitschüler übernehmen oder an einen anderen übergeben kann!)
Der Longenunterricht erfordert eine 1 : 1 Betreuung und die kostet in unserem Verein
für das Kind und den Jugendlichen 15.- € und für den Erwachsenen 18,- €.

- Wann sollte ich die Longenstunde spätestens absagen? -
Abgesagt werden sollte der Longenunterricht von Seiten des Reitschülers spätestens
3 Tage vorher, denn nur dann kann der Reitlehrer um einen entsprechenden Ersatz
schauen und der Unterricht muss dann nicht bezahlt werden.
Wird die Longe später abgesagt, muss die Stunde bezahlt werden!

- Was kostet der Reitunterricht beim Abteilungsreiten? -
Beim RFV Schwendi versuchen wir, die Reitschüler, die frisch von der Longe kommen,
in so genannten Integrationsgruppen unterzubringen, d.h. nur 2 bis 3 Reitschüler sind in
einer Reitstunde. Der Vorteil ist dabei, dass der Reitlehrer viel Aufmerksamkeit auf diese
Reitschüler legen und z. B. einen Reitschüler zum Galoppieren nochmals an die Longe
nehmen kann.

Die Preise für die Integrationsgruppe sind identisch mit den Preisen für die Longenstunde,
allerdingst erhält der Reitschüler jetzt 60 min Unterricht.
Anschließend kommt der Reitschüler in die „normale“ Reitstunde, in der sich bis zu 4
weitere Reitschüler tummeln. Diese Reitstunde kostet für Kinder und Jugendliche 13,- €
und für Erwachsene 15,- €.



- Wann muss ich Mitglied beim RFV-Schwendi werden? -
Die Entscheidung, in den Verein einzutreten, muss spätestens nach 10 Reitstunden
getroffen werden.

Diese ersten 10 Reitstunden kosten bis zum Eintritt in den Verein mehr als die üblichen
Reitstunden  (beim Erwachsenen 10,- € mehr, beim Jugendlich 5,- € mehr). Dieses Geld
wird beim Eintreten in den Verein mit der Aufnahmegebühr verrechnet!

- Was ist, wenn ich krank oder im Urlaub bin? -
Um den Preis der Reitstunden auf einem niedrigen Niveau zu halten, wurden die
regelmäßigen Kosten, die ein Schulpferd jährlich verursacht, durch 50 Wochen
dividiert, d.h. ein Schulpferd sollte pro Woche ca.12 - 15 Stunden laufen, um sein
Futter zu verdienen. Bei der Kalkulation gehen wir davon aus, dass der Reitschüler j
ede seiner Stunden besucht und auch bezahlt.

Würden wir vom Reitschüler abgesagte Reitstunden nicht berechnen, müssten wir
den Preis für die Stunden deutlich erhöhen!

Eine Sonderregelung haben wir bei langwierigen Krankheiten (der Reitschüler ist länger
als 4 Wochen krank oder verletzt!) und bei einem Urlaub, der mindestens 4 Wochen dauert.
Hierbei müssen die Reitstunden bei rechtzeitiger Abmeldung im Voraus nicht bezahlt
werden.

Die Schulpferdehaltung ist für jeden Verein ein großer Kostenfaktor, denn die Ausgaben
für Anschaffung, Tierarzt, Schmied und Ausrüstung können natürlich nicht vollständig über
die Reitstunden abgedeckt werden, mit anderen Worten, unser Verein subventioniert die
Reitstunden für unsere Kinder und Jugendlichen auf Schulpferden.
Aber wir wissen natürlich: ein Verein ohne Schulpferde ist ein Verein ohne
Reiternachwuchs und irgendwann ein toter Verein!

Ich hoffe auf Ihr Verständnis für unseren Reitstundenabrechnungsmodus.
Für weitergehende Fragen stehe ich gern zur Verfügung: 07353/1859

Eure Christel Lerch


